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Wir danken allen 
Ehrenamtlichen unserer 
Gemeinden und 
wünschen Ihnen eine 
erholsame Sommerzeit.

Ohne ihren 
vielfältigen Einsatz 
wäre Gemeindeleben 
nicht möglich.
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„Geh fort von mir, Herr, ich habe versagt!“ (Lk 5,8)
Liebe Gemeinde,
bald ist das Schuljahr zu Ende. Bald kommen die Zeugnisse. Ja, wir Erwachsenen bemühen uns, die Zeugnisse nicht als Abrech-nung der Leistungen unserer Kinder zu sehen, sondern unseren Kindern zu vermitteln, dass ihre Leistungen in der Schule das eine sind, aber dass sie vor allem zu uns gehören und wir notfalls für sie einstehen. Und dennoch: Zeugnistag hat immer etwas von Abrechnung. Ob jemand zwischen eins und zwei steht, oder ob es um‘s Bestehen des Schuljahres geht. Die Stimme kenne ich wohl, die Angst zu versagen.

Ob es den Fischern damals auch so ging? Sie hatten sich wirklich nach Kräften bemüht, aber als sie am Morgen wieder an Land kamen, waren ihre Netze leer. Versager! Sie hatten doch alles rich-tig gemacht, waren nachts auf den riesigen See hinausgefahren, hatten wie immer ihre Netze ausgeworfen, hatten versucht, mit den Netzen Fische einzukreisen. Simon jedenfalls denkt so über sich, und er sagt es auch. „Ich habe versagt!“, ruft er verzweifelt aus. Allerdings nicht am Morgen, als sie mit leeren Netzen heim-gekommen waren, sondern als sie auf Jesu Geheiß hin und gegen alle Erfahrung und ihr Wissen als erfahrene Fischer noch einmal bei Tageslicht hinausgefahren sind und diesmal ungeheuer viele Fische gefangen haben. „Geh fort von mir, Herr, ich habe ver-sagt!“, ruft er voll Entsetzen. Und auch seine Fangpartner sind entsetzt und tief erschrocken.
Mit Blick auf die Schulzeugnisse unserer Kinder und die täg-lichen Beurteilungen unserer selbst durch andere Menschen oder kritische Stimmen aus unserem eigenen Inneren halte ich mich fest an dem, was Simon und seine Fischerkollegen erleben: Auch wenn wir trotz guter Vorbereitung und Erfahrung mit unseren Anstrengungen nicht erfolgreich sind, bricht die Welt nicht zu-sammen. Sondern Jesus bricht neu mit uns auf. Es mag sein, dass wir uns mittendrin wie Versagerinnen und Versager fühlen, weil wir es nicht allein geschafft haben.

Dann gebe Gott uns den Mut, weiter hinzuhören und die Augen aufzumachen. Gott schenke uns die Erfahrung, dass wir mit Gott einen überreichen Fang an Leben und Lebenslust machen, der außer uns noch viele andere nähren kann!
	 Es grüßt Sie und Ihre Kinder sehr herzlich	 Ihre Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz

Drei Minuten für Gott ...
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Sonntag, 7. Juni, 1. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr
anschl.

Gottesdienst mit Taufen
Gemeindepicknick

Martin-Luther-Kirche
Kees‘scher Park

Pfr. Dr. Haubold
Ausschuss für Gemeindeaufbau

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Jubelkonfirmation Kirche Großstädteln                         Pfn. Bickhardt-Schulz/Kantorei

Sonntag, 14. Juni, 2. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe Martin-Luther-Kirche Pfn. Busch

11.00 Uhr Gottesdienst zus. mit der Ev.-method. Gemeinde Kirche Großdeuben/Lutherstube                      Pastor Fröhlich

Sonntag, 21. Juni, 3. Sonntag nach Trinitatis

15.00 Uhr
anschl.

Gottesdienst im Freien
Gemeinsames Gemeindefest der Schwestergemeinden

Kirche Großstädteln
Kirchengelände Großstädteln

Pfn. Bickhardt-Schulz/
Pfr. Dr. Haubold

Freitag, 24. Juni, Johannistag

18.00 Uhr Johannisandacht Alter Friedhof Pfr. Dr. Haubold

18.45 Uhr Johannisandacht Friedhof Koburger Straße Pfr. Dr. Haubold

19.00 Uhr Schülerkonzert zum Johannistag Kirche Großstädteln Pfn. Bickhardt-Schulz

19.30 Uhr Johannisandacht Friedhof Zöbigker Pfr. Dr. Haubold

19.30 Uhr Andacht mit Johannisfeuer Fahrradkirche Büchel-Bernhard

Sonntag, 28. Juni, 4. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Martin-Luther-Kirche Pfn. Bickhardt-Schulz

10.00 Uhr Gottesdienst Kirche Großdeuben/Lutherstube                      Lektor Strohmann

Sonntag, 5. Juli, 5. Sonntag nach Trinitatis – Taufsonntag

10.00 Uhr
anschl.

Gottesdienst mit Taufen und Taufgedächtnis
Kirchencafé

Martin-Luther-Kirche
Altes Kantorat

Pfr. Dr. Haubold
Tauffamilien

10.00 Uhr Taufgottesdienst Kirche Großstädteln                      Pfn. Bickhardt-Schulz

Freitag, 10. Juli

 9.30 Uhr Gottesdienst zum Schuljahresabschluss Gymnasium Großdeuben                      Pfn. Bickhardt-Schulz

Sonntag, 12. Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gem. Gottesdienst der Schwestergem. mit Abendmahl Martin-Luther-Kirche Pfn. Bickhardt-Schulz

Sonntag, 19. Juli, 7. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst Martin-Luther-Kirche Pfr. i. R. Jacob

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Kirche Großdeuben/Lutherstube                     Pfr. Dr. Haubold

Sonntag, 26. Juli, 8. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Martin-Luther-Kirche Pfr. Dr. Haubold

10.00 Uhr Gottesdienst Kirche Großstädteln                      Lektor Strohmann

Sonntag, 2. August, 9. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr
anschl.

Gemeinsamer Gottesdienst der Schwestergemeinden 
Kirchencafé

Martin-Luther-Kirche
Altes Kantorat

Pfn. Bickhardt-Schulz
Jungsenioren

Wir laden ein zum Gottesdienst
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Wir laden ein zum Gottesdienst 

Gottesdienste im Kursana-Domizil
Am Volksgut 2

Donnerstag, 4. Juni  9.30 Uhr Prediger Steeger

Mittwoch, 17. Juni  9.30 Uhr Pfr. Dr. Haubold

Donnerstag, 2. Juli  9.30 Uhr Prediger der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft

Mittwoch, 15. Juli  9.30 Uhr Altkantor Packmohr

Gottesdienste im Seniorenheim,
Hermann-Müller-Str. 4

Mittwoch, 17. Juni 10.30 Uhr Pfr. Dr. Haubold

Mittwoch, 15. Juli 10.30 Uhr Altkantor Packmohr
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in der Martin-Luther-Kirchgemeinde

Helmut Wurlitzer, 80 Jahre; Günther Leupold, 88 Jahre; 
Irmgard Jähnig geb. Schröter, 86 Jahre

Säet Gerechtigkeit und erntet nach dem Maße der Liebe!  Hos. 10,12

Wir trauern mit den Angehörigen 
der Verstorbenen

Auf dem Friedhof in der Koburger Straße
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Turm der Martin-Luther-Kirche

in der Martin-Luther-Kirchgemeinde

mit den Getauften

Ben Etzold, Nicolas Fritzsche, Lennart Sauer, Konstantin Kramer

Behüte dein Herz mit allem Fleiß, 
denn daraus quillt das Leben. Spr. 4,23

mit dem goldenen Hochzeitspaar

Dr. Rosemarie Jordan geb. Agsten und Klaus Jordan

Und dienet einander, ein jeglicher mit der Gabe, die er empfangen hat, 
als die guten Haushalter der mancherlei Gnade Gottes. 1. Petr. 4,10

in der Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben

mit den Getauften

Albert Schröder, Ellie Marie Watt

Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, 
sondern der Kraft und der Liebe und der Besonnenheit. 2. Tim. 1,7

mit dem silbernen Hochzeitspaar

Annett Katrin geb. Ciupke und Rainer Gerhard Dennewitz

Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen hat. Röm. 15,7

Wir teilen Freude
Foto: M

athias  M
üller
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Aktive Senioren, Gemeindezentrum Mitte Team

Dienstag, 2.6, 9.30 Uhr, „Zusammenarbeit mit den Medien“ 
Pater Bernhard Venske, Medienbeauftragter
Mittwoch, 8. Juli, Seniorenausfahrt nach Wittenberg

Besuchsdienst, GZ Mitte                           
nach Absprache

Hannelore Packmohr/ 
Marion Blochwitz

Christenlehre                                        Gemeindepäd. Carola Peifer

montags  15.45 - 16.45 Uhr, 1. - 2. Kl.
dienstags 15.15 - 16.15 Uhr, 1. - 3. Kl. 
dienstags 16.15 - 17.15 Uhr, 4. - 6. Kl.
freitags    16.15 - 17.15 Uhr, 3. - 5. Kl.

GZ Mitte
Altes Kantorat
Altes Kantorat
GZ Mitte

Elternbeirat des Kindergartens
nach Vereinbarung

Mireille Martin

Gemeindebriefboten                    Pfarramt
Ausgabe der Nachrichtenblätter ab Dienstag, 28. Juli

Haus-Bibelkreis I, 19.30 Uhr              
mittw., 3.6./17.6./1.7./15.7./29.7.

Wohnung Teilnehmer,           Hannelore 
im Pfarramt erfragen           Hensen

Haus-Bibelkreis II, 19.30 Uhr 
dienstags, 9.6./30.6./21.7.

Wohnung Teilnehmer,          Marion 
im Pfarramt erfragen    Beardsworth

Integrative Kindertagesstätte
Betreuung von Kindern 
zwischen 2 und 7 Jahren
(Öffnungszeiten siehe letzte Seite) 

 Katharina Bernhardt 
(stellvertretende Leiterin) /
Julia Dösinger (ab 13. Juli) 

und Mitarbeiterinnen

Junge Gemeinde                                 
donnerstags, 18.30 - 20.00 Uhr       

Jugendhaus 
Großstädteln 

Gem.-päd. 
Carola Peifer

Jungsenioren, Gemeindezentrum Mitte Team

Dienstag, 2.6, 9.30 Uhr, „Zusammenarbeit mit den Medien“ 
Pater Bernhard Venske, Medienbeauftragter
Mittwoch, 8. Juli, Seniorenausfahrt nach Wittenberg

Kantorei 
montags, 19.30 Uhr                      

GZ Mitte              Kantor
               Frank Zimpel

Kindergottesdienstteam
erst wieder im August

Altes Kantorat Katharina 
Bernhardt

Kirchenvorstand
dienstags, 2.6./7.7., 19.30 Uhr

GZ Mitte          Pfr. Dr. Arndt
 Haubold

Vorkonfirmanden, 7. Klasse , GZ Mitte

Gruppe 1, dienstags, 16.00 - 17.00 Uhr                        Pfn. Kathrin 
Gruppe 2, dienstags, 17.00 - 18.00 Uhr                 Bickhardt-Schulz

Wir treffen uns in Markkleeberg-West
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Kurrende, Altes Kantorat Kantor Frank Zimpel

donnerstags, 15.00 Uhr, Vorschulalter    
donnerstags, 16.00 Uhr, ab 1. Klasse     

Meditativer Tanz                  
montags, 8.6./13.7., 19.30 Uhr

Kath. 
Gem.haus

     Ursula Köhler

Ökumenische Bibelstunde                    Pfr. i. R. Walter Johne 
mittwochs, 20.00 Uhr, 
nach Vereinbarung

Leipzig, 
Biedermannstr. 40/106

Ökumenischer Frauenkreis 
montags, 20.00 Uhr

Altes Kantorat       Gem.-päd.
                                       Carola Peifer

29.6., Getanzte Andacht, Ursula Köhler

Posaunenchor, Altes Kantorat                    Kantor Frank Zimpel

donnerstags, 19.30 Uhr

Seniorenkreis, 14.30 Uhr GZ Mitte Pfr. Dr. Arndt 
HauboldMittwoch, 10.6.

Mittwoch, 8. Juli, Seniorenausfahrt nach Wittenberg

Spätaussiedlerkreis                    
donnerstags, 17.30 Uhr

GZ Mitte              Pfr. Dr. Arndt 
Haubold

Trauerkreis
Mittwoch 24.6., 18.00 Uhr

Altes             Katrin Trajkovits/
Kantorat      Sigrid Herrmann

K
arikatur: Plaßm

ann
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Besuchsdienst, freitags                                              
26.6./24.7., 18.30 Uhr

Pfarrhaus 
Großstädteln

Pfn. Kathrin
Bickhardt-Schulz

Christenlehre, donnerstags 
15.00-16.00 Uhr

Pfarrhaus 
Großstädteln

Sophie-Charlott
Hensen

Frauen- und Älterenkreis
dienstags, 2.6., 14.00 Uhr

Pfarrhaus 
Großstädteln

Pfn. Kathrin
Bickhardt-Schulz

Glaubenskurs                                                
nach Vereinbarung

Pfarrhaus 
Großstädteln

Pfn. Kathrin
Bickhardt-Schulz

Junge Gemeinde                                 
donnerstags, 18.30 - 20.00 Uhr       

Jugendhaus 
Großstädteln 

Gem.-päd. 
Carola Peifer

Kirchenvorstand, mittwochs 
17.6./8.7., 19.30 Uhr

Pfarrhaus 
Großstädteln

Pfn. Kathrin
Bickhardt-Schulz

Konfirmanden - siehe Markkleeberg-West

Küsterkreis, Freitag, 10.7., 17.00 Uhr, Garten 
von Fam. Gaebel, Hauptstr. 37, Großdeuben

Pfn. Kathrin
Bickhardt-Schulz

Wir treffen uns in Großstädteln-Großdeuben

Donnerstag, 11. Juni
16.00 bis 19.00 Uhr

Evangelisches Gymnasium 
Lernwelten

Schulstr. 6, 04564 Großdeuben

Tag der offenen Tür

Besondere Veranstaltungen

Kinderkirche kreativ
mit dem Landesfilmdienst Sachsen e. V. und 
Sophie Charlott Hensen

Was genau ist eigentlich ein Film und wie funktioniert er? 
Wir experimentieren mit alten Filmmodellen und schauen 
uns kurze Filme/ Bilder an. Danach erstellen wir eigene 
kleine Animationsfilme mit der Stop-Motion-Technik. 
Dabei sollen witzige Spots und Clips entstehen, 
mit oder ohne Ton, mit Lego oder selbst ge-
bastelt - ganz wie ihr wollt! 
Kostenbeitrag 5,00 €, Anmeldung bei 
Sophie-Charlott Hensen

                           Sonnabend, 13. Juni, 
                         10.00 - 15.00 Uhr    
            Pfarrhaus Großstädteln, 
                      Alte Straße 1 

Wie

 die 

Bilder

laufen 

lernten
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Besondere Veranstaltungen

Freitag, 3. Juli
14.00 bis 19.00 Uhr

Evangelischen Gymnasium Lernwelten

Schulstr. 6, 04564 Großdeuben

Sommerfest
Es wird einen Flohmarkt, 

Spiele, Musik und ein 
kleines Programm geben. 

Für das leibliche Wohl 
ist natürlich gesorgt.

Mittwoch, 24. Juni
19.00 Uhr

Kirche Großstädteln

Schülerkonzert am Johannistag

Musik- und Kunstschule 
„Ottmar Gerster“

Bläserklasse von Christoph Ullrich 

Werke von Don Louis Milan, 
G. Ph. Telemann, J. S. Bach, 

Corelli, Baldassari u.a.

Trompeten, Waldhorn und Tuba
Orgelbegleitung: Kai Nestler

Sonnabend, 4. Juli, 18.00 Uhr
Kirche Großstädteln

Schülerkonzert

 mit Carolin Creutz-Moritz

„Die Musik ist die beste Gottesgabe - 
und dem Satan sehr verhasst.“

Martin Luther

Foto: H
eike  M

üller
Foto: epd

Foto: H
eike  M

üller



12

Besondere Veranstaltungen

Sonnabend, 6. Juni/4. Juli
16.00 bis 18.00 Uhr 

Fahrradkirche Zöbigker, Dorfstraße 2
Tag des offenen Tores

Das historische Tor an der Kirchenruine steht für Besucher offen. 
Erfahren Sie Interessantes aus der Vergangenheit der ehemaligen 
Dorfkirche und Neuigkeiten zum Projekt Fahrradkirche Zöbigker

Ingrid Diestel von der AG Fahrradkirche Zöbigker

Sonnabend, 6. Juni, 16.00 Uhr 
Kees‘scher Park (unterhalb der Kirche)

Platzkonzert der Gautzscher Musikanten
Der Posaunenchor spielt Märsche, Polkas und Volkslieder

Leitung: Frank Zimpel

Sonntag, 7. Juni, 15.00 Uhr
Fahrradkirche Zöbigker, Dorfstraße 2

Einladung für Neubürger

Nachdem das Innere der ehemaligen 
Dorfkirche nun wieder betreten werden 

kann, laden die Mitglieder des Fördervereins 
der Fahrradkirche mit Pfarrer Dr. Arndt 

Haubold (Vorsitzender) zum Kennenlernen 
der bewegten Geschichte und der 

Zukunftspläne sowie zu einem gemütlichen 
Plausch bei Kaffee und Kuchen ein. 

Ein Nachkomme der Familie Kees hat seine 
Teilnahme bereits zugesagt. 

Mittwoch, 10. Juni, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Mitte

Ideenwerkstatt:
Wie feiern wir 2017 

das Reformations- und unser Kirchenjubiläum?

2017 feiert die protestantische Welt das 500. Jubiläum
der Reformation, die von Sachsen ausging. 

Unsere Gemeinde feiert zugleich das 300. Jubiläum 
der Einweihung unserer Martin-Luther-Kirche. 

Wie wollen wir das Doppeljubiläum feiern? 
Wir laden alle herzlich zu einer Ideenwerkstatt ein, 

die dieses Ereignis gern mitgestalten möchten!

Fahrradkirche Zöbigker

Fahrradkirche Zöbigker
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SonnAbendMusik am See
sonnabends, 18.00 Uhr, Martin-Luther-Kirche

13. Juni - „Es fängt schon an zu dämmern…“
 Chorwerke aus vier Jahrhunderten

mit dem gleichstimmigen Chor 
der Rudolf-Hildebrand-Schule Markkleeberg

Leitung: Detlef Ay

27. Juni - „Bits & Bytes“ - Neue Musik
Orgelkonzert mit Martin Kürschner

11. Juli – Orgel und Flöte
Orgel: Helmut Packmohr

Flöte: Rainer Gebauer

25. Juli – Orgel und Lesung
Orgel: Martin Stephan, Westerland

Lesung: Anna Kürschner

Eintritt: 6,- €, Ermäßigungsberechtigte 4,- €
Kinder unter 14 Jahren frei

sonnabends und sonntags, 16.00 bis 18.00 Uhr
Martin-Luther-Kirche

Offene Kirche mit Fotoausstellung 

Urlaubskirchen – das besondere Detail
Eintritt frei – Wir suchen noch Ausstellungsbetreuer!

Bitte tragen Sie sich in die in der Kirche 
und im Pfarramt ausliegende Liste ein!

K
arikatur: Plaßm

ann
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Besondere Veranstaltungen

Montag, 29. Juni, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Mitte

Sommerfest der Kantorei mit „Hofkonzert“ 

mit „Die Vogelhochzeit“, amüsante Chorvariationen in 
musikalischer Stilfolge, Klaviermusik und Rezitationen

Für Speis‘ und Trank sorgt die einladende Kantorei, Eintritt: frei

Sonntag, 5. Juli, 18.00 Uhr, Martin-Luther-Kirche
„Wach auf mein Herz und singe“

Das Vokalensemble „AMJEK“ der Rudolf-Hildebrand-Schule 
lädt zu geistlicher Musik und Volksmusik zum Mitsingen ein.

Sopran: Johanna Jäger/Anna-Katharina Kürschner
Alt: Elisabeth Dinter, Tenor: Matthis Gaebel

Bass und Orgel: Karl Joseph Eckel
Eintritt: frei, am Ausgang wird um Spenden gebeten

Mittwoch, 8. Juli, 8.00 bis 18.30 Uhr
Senioren-Ausfahrt nach Lutherstadt Wittenberg

Auf den Spuren Martin Luthers und 
des Malers Lucas Cranach dem Jüngeren

mit Pfr. Dr. Arndt Haubold

Stadtkirche – Lutherhaus – Cranachhöfe
Schiffsfahrt auf der Elbe und gute Einkehr

Buseinstieg: 8.15 Uhr Pfarrhaus Großstädteln
8.30 Uhr Gemeindezentrum Mitte

Kosten: 40,- €, Anmeldungen über die 
Pfarrämter bis 30. Juni mit 20,- € Anzahlung

Sonntag, 21. Juni, 15.00 bis 18.00 Uhr

Gemeindesommerfest in Großstädteln 
der Gemeinden Markkleeberg-West

und Großstädteln-Großdeuben

15.00 Uhr Familiengottesdienst mit 
Christenlehrekindern, Konfirmanden und Kantorei

anschl. Kaffeetrinken, Einweihung der Künstlerstube
16.30 Uhr Führung durch das Gut Großstädteln

       17.00 Uhr Leipziger Knalltheater: 
Rotkäppchen – Theater für die ganze Familie

18.00 Uhr Grillen und Stockbrot, Ausklang mit Posaunenchor
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Aus dem Kirchenvorstand Markkleeberg-West
In den beiden Sitzungen im März und im Mai hat 
sich der Kirchenvorstand vor allem mit Personal-
veränderungen im Kindergarten befassen müssen 
sowie die Vergabe der Kinderkrippen- und Kinder-
gartenplätze zum nächsten Schuljahr beschlossen. 
Auch die weitere Planung notwendiger Umbau-
maßnahmen im Kindergarten, z. T. aus Brandschutzgründen, war The-
ma. Die diesjährige Ausstellung im Sommer in unserer Kirche wurde 
festgelegt, und die kirchenmusikalische Jahresplanung wurde präzisiert. 
Für den Einbau einer Toilette in der Kirche wurden Überlegungen an-
gestellt, ebenso für weitere kleine Baumaßnahmen in der Kirche im 
Zusammenhang mit dem Orgelneubau, etwa ein neuer Aufgang zum 
Kirchenturm. Wirtschaftliche Überlegungen zum Betrieb der Ferien-
wohnungen im Kantorat und zur Grabpflege auf den Friedhöfen wur-
den beraten. 
Zahlreiche Einzelfragen zur Jugend- und Familienarbeit, zum Gemein-
deleben und zur Fahrradkirche waren weitere Gegenstände. Viele Fra-
gen muss der Kirchenvorstand erst in einem längeren Prozess beraten, 
ehe sie reif zur Entscheidung sind.         Ihr Pfarrer Dr. Arndt Haubold

Donnerstag, 8. Oktober, bis Dienstag, 13. Oktober

Pilgerreise auf den Spuren von Jan Hus
Markkleeberg – Prag – Prachatice – Husinec – 

Prestice – Konstanz – Markkleeberg

Kosten: 775,- € p. P im DZ, Sonderpreis für 
Markkleeberger Teilnehmer, Anmeldung bis 15. Juli

Vorankündigungen

Was uns am Herzen liegt

Freitag, 11 September, 18.00 Uhr, bis Sonntag, 13.September 
Rüstzeitheim Schmannewitz

Ökumenische Frauenfahrt für aktive Frauen
Ein Wochenende für Frauen, die gerne über die Bibel 
und ihre Bedeutung in unserem Leben nachdenken. 

Leitung: Gemeindepädagogin Carola Peifer
Referentin: Dipl.-Religionspädagogin Peggy Rühle

Anreise individuell
Kosten: Erwachsene 80,- €, Kinder ab 7 Jahre 40,- € 

Anmeldung bis zum 30. Juni mit Anzahlung 
von 20,-€/Person in den Pfarrämtern
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Aus dem Kirchenvorstand Großstädteln-Großdeuben
Nachdem der Bescheid der Denkmalpflege aus Grimma bei uns einge-
troffen ist, kann nun die Innensanierung und Innenrestaurierung der 
Katharinenkirche beginnen. Der Bescheid sichert die Innenrestaurie-
rung in der Version von 1906, d. h. es werden an der Decke Gemälde 
freigelegt, Schmückungen an den Emporen wiederhergestellt und die 
Fensterleibungen durch originale Muster verschönt. 
Bauingenieur Thomas Jung, den wir mit diesem Projekt beauftragt 
haben, arbeitet schon sehr fleißig an der Planung und Durchfüh-
rung. Mit der Kommune in Böhlen werden derzeit Verhandlungen 
geführt, um eine finanzielle Beteiligung zu erwirken. Während der 
Bauphase wollen wir auch einmal einen Baustellengottesdienst in 
der Kirche feiern. Des Weiteren beschäftigt uns die Schließung un-
serer Friedhöfe. Wann werden nun die Verhandlungen mit der 
Stadt Markkleeberg weitergehen? Die Entscheidung des Stadtrates 
zur Übernahmen durch die Kommune steht noch aus. Das Jugend-
haus muss dringend trockengelegt werden. Dazu haben wir entspre-
chende Anträge an das Förderprogramm „Soziale Stadt“ gestellt und 
hoffen noch in diesem Jahr auf Unterstützung zur Durchführung. 

Ihre Pfarrerin Kathrin Bickhardt -Schulz

Aus dem Mitarbeiterkreis
Nach dem Weggang von Bernd Dolgow hat der 
Kirchenvorstand - voraussichtlich zum 13. Juli - 
Julia Dösinger aus Leipzig als neue Leiterin der 
Kindertagesstätte eingestellt. Sie bringt mit ihren 
28 Lebensjahren Erfahrungen aus dem Bereich 
des Diakonischen Werkes mit und hat zuletzt be-
reits eine Kindertagesstätte in Nerchau geleitet. 
Sie freut sich sehr auf die neue Aufgabe bei uns 
– wie wir uns auf sie freuen in der Hoffnung auf 
neuen Schwung für unseren Kindergarten! Ihre 

Einführung in einem Gottesdienst wird noch bekanntgegeben werden. 
Zum 30. Juni verlässt uns die langjährige Erzieherin Käthe Klotz 
wegen ihres Eintritts in das Rentenalter. Sie hat die Hasen-Gruppe in 
unserem Kindergarten mit ihrer mütterlichen Art und im Glauben 
verwurzelt seit 2001 liebevoll betreut und einen langen täglichen Weg
von Bad Lausick nach Markkleeberg auf sich genommen. Wir danken 
ihr von Herzen für ihren Dienst bei und für uns und wünschen ihr 
nach manchen schweren Erfahrungen der letzten Zeit einen Ruhestand 
unter dem Segen Gottes und im dankbaren Rückblick. 
Unsere Krippenerzieherin Anke Schneider verlässt uns im Laufe des 
Sommers ebenfalls auf eigenen Wunsch. Wir bedauern das sehr und 

Was uns am Herzen liegt
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danken auch ihr herzlich für die liebevolle Begleitung der Krippen-
kinder in unserer Einrichtung seit 2005 und wünschen ihr ebenfalls 
Gottes Segen für ihren weiteren Weg.
Beide Erzieherinnenstellen sind neu ausgeschrieben, aber bis 
zur Drucklegung dieser Ausgabe ist das Besetzungsverfahren 
noch nicht abgeschlossen. 		  Pfarrer Dr. Arndt Haubold

Tauffest in unseren Gemeinden
Am 5. Juli wird in unseren beiden 
Gemeinden – wie auch in vielen 
anderen Gemeinden der Landes-
kirche – ein Tauffest gefeiert. In 
einem Festgottesdienst werden in 
der Martin-Luther-Kirche und 
parallel in der Kirche Großstäd-
teln mehrere Kinder und Erwachsene getauft. Anschließend gibt es 
die Möglichkeit eines gemeinsamen Tauffestes im Rahmen eines Kir-
chencafés oder auch eines gemeinsamen Mittagessens mit kulturellem 
Programm. Erste Überlegungen gibt es dazu. Es wird auf die Wünsche 
und Bedürfnisse der entsprechenden Familien ankommen, in welcher 
Form wir dann nach dem Gottesdienst zusammenfinden. Für Ideen 
zur Mitwirkung sind wir sehr dankbar.
Ihre Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz, Ihr Pfarrer Dr. Arndt Haubold

Einladung zum neuen Konfirmandenkurs
Wir laden hiermit herzlich die getauften oder auch noch ungetauften 
Kinder, die im Sommer das siebte Schuljahr beginnen, zum 
neuen Konfirmations-Vorbereitungs-Kurs ein. Wir bitten die 
Eltern um schriftliche Anmeldung (Formular unter www.martin-
luther-kirchgemeinde.de/kirche-markkleeberg/amtshandlungen.html 
herunterladen) bis zum 30. Juni im jeweiligen Pfarramt Markkleeberg-
West oder Großstädteln. Der Konfirmationskurs wird voraussichtlich 
in zwei Gruppen am Donnerstagnachmittag für beide Gemeinden 
gemeinsam unter meiner Leitung stattfinden. 
Der Kurs beginnt am 5. September, 16 Uhr, mit einer Schnupper-
stunde. Die Kinder lernen, zu Glaubens- und Gewissensentschei-
dungen zu finden, sie lernen kirchliches Leben in der Gemeinde sowie 
im größeren Rahmen kennen und verstehen, z. T. in Praktika und auf 
Ausflügen, und sie machen sich mit Bibel, Gotteshaus und christlicher 
Lebensführung vertraut. 
Der Kurs geht über zwei Jahre und endet mit der Konfirmation bzw. 
Taufe 2017 und führt zu einer Anzahl religiöser Berechtigungen für das 
ganze Leben.				      Pfarrer Dr. Arndt Haubold
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Die gute Stube der Künstler
In der Kirche Großstädteln gibt es 
einen Raum, der nur von außen 
über eine separate Treppe erreich-
bar ist. Es ist die ehemalige Patro-
natsloge, die nach den umfang-
reichen Bauarbeiten nun ebenfalls 
in neuem Glanz strahlt. Was damit 
anfangen? Entsprechend einer Idee 
erfolgt in diesen Tagen die Ausge-
staltung zur „Künstlerstube“, die 
mit interessanten Exponaten die 

Künstler ehrt, die unseren Kirchenraum prägen. Der Bildhauerin El-
ly-Viola Nahmmacher und dem Glasgestalter Christof Grüger werden 
wir an diesem neuen Ort unserer besonderen Wertschätzung Ausdruck 
geben. Seien Sie alle gespannt auf die feierliche Eröffnung anlässlich 
des Gemeindefestes am 21. Juni und die Informationen zur künftigen 
Nutzung dieses besonderen Raumes!      Rainer Benedix

Einen besonders schönen „Tanzplatz“ suchen wir uns einmal im Jahr 
in einer Bildungs-und Begegnungsstätte, um ein gemeinsames Tanz- 
und Besinnungswochenende zu verbringen. Wir – das sind Frauen im 
Alter von 30 bis 80 Jahren – wohnen zwischen Leipzig und Schmölln,
treffen uns seit 12 Jahren monatlich zu einem ökumenisch offenen 
Frauenkreis „Meditativer Tanz“. Wir tanzen nach Gesängen aus Taizé, 
klassischer Musik, Kompositionen aus einer finnischen oder lateiname-
rikanischen Messe – selbst Volkstänze gehören zum Repertoire. 
An unserem gemeinsamen Wochenende, Freitagabend bis Sonntagmit-
tag, werden sowohl bekannte Tänze wiederholt, als auch Neues einge-
übt. Abschluss und Höhepunkt bildet dann eine getanzte Agapefeier, 
die wir gemeinsam vorbereiten und in der wir nur für uns tanzen. 
In diesen Tagen ist nicht nur Zeit zum Tanzen, sondern ein beson-
derer Schatz ist uns die Zeit zum Gespräch und Erfahrungsaustausch 
über die verschiedenen Generationen hinweg. Es soll nicht ver-

Was uns am Herzen liegt
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Das Leben ist ein Pilgerweg
und ein Tanzplatz     Gernot Candolini
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Besuch in der 
fast fertigen Künstlerstube
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Gartengrundstück zu vergeben
Im Wolfswinkel, direkt am Auewald, ist ein 774 m2 großes 

Gartengrundstück mit Laube, nicht bebaubar, ohne Strom- und 
Wasseranschluss, zum 1.1.2016 oder eher zu vergeben. 

Bewerbungen bitte bis zum 31. Juli an den Kirchenvorstand, 
weitere Informationen im Pfarramt.

Zum 1. Januar 2016 suchen wir eine
Reinigungskraft (62,5 %, 5 Stdn. täglich)

für Pfarramt, Kirche, Kantorat, Friedhofsverwaltung, 
Jugendhaus, Gemeindezentrum.

Voraussetzungen: fachliche Eignung, Vertraulichkeit 
und Verlässlichkeit, Zugehörigkeit zur Kirchgemeinde.

Vergütung nach KDVO. 

Auskünfte bei Pfr. Dr. Arndt Haubold, schriftliche Bewerbungen 
bis zum 31. Juli an den Kirchenvorstand 

Kleidersammlung für Bulgarien
Wir sammeln wieder saubere, gut erhaltene, wiederverkaufswerte 
Kleidung (in Kartons oder Säcken) für die Kleiderläden „Arche“ der 
evangelischen Gemeinde in Veliko Tärnovo in Bulgarien, unserem 
langjährigen Partner (in Kooperation mit der Deutschen Kleiderstif-
tung Spangenberg). Die „Arche“ schafft Arbeitsplätze in Bulgarien, 
hilft einkommensschwachen Menschen, in Würde preiswert einzu-
kaufen und nicht nur Hilfe-Empfänger zu sein, und unterstützt mit 

dem Erlös den Aufbau der Gemeinde.

Annahme: Koburger Str. 212 (Baracke)
Sonnabend,13. Juni und 18. Juli, 10 bis 13 Uhr 

sowie Mittwoch,17. Juni und 15. Juli, 16 bis 19 Uhr

schwiegen werden, dass wir Frauen diese 3 Tage in einer entspann-
ten, fröhlichen und unbeschwerten Atmosphäre genießen, uns an 
der inzwischen von einer Teilnehmerin fortgeschriebenen Chro-
nik begeistern und dass wir uns mit Freude an 1. Tim 5,23 halten: 
„Trink nicht mehr nur Wasser, sondern nimm auch etwas Wein, mit 
Rücksicht auf deinen Magen und deine häufigen Krankheiten.“. 
Unser nächstes Tanzwochenende findet im Konrad-Martin-Haus in 
Bad Kösen vom 20. bis 22. November statt. Anmeldungen sollten bitte 
bis Anfang Juli im katholischen Pfarrbüro in Markkleeberg eingehen. 
Die Kosten für das gesamte Wochenende (Übernachtung, Vollverpfle-
gung) betragen ca. 85 €.	            	              Ute Adler und Ursula Köhler
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Kinderkirche kreativ
Am Samstag, dem 31. Januar, hatten wir ei-
nen Aquarellworkshop. Eingeladen war die-
ses Mal Heike Christina Müller, die uns zu-
nächst etwas über Farben und wie man diese 
mischt erzählte. Dann konnte sich jeder sein 
Lieblingstier aussuchen und mit Hilfe einer 
Skizze zeichnen. Dann malten wir nach Lust 
und Laune aus. Jeder präsentierte am Ende 
sein Kunstwerk. Folgende Tiere waren vertre-
ten: ein Monki, ein Eisbär, eine Giraffe, eine 
Katze, ein Hund, ein Orka, ein Walross, ein 
Pferd und ein Kaninchen. Es hat uns allen 
sehr großen Spaß gemacht.

Sophia-Marie Jäger, Klasse 4

Ob „Brot aus der Wüste“, „Salomos Hühn-
chenkebab“ oder „Judas Mandelkrokant“ 
- zur Kinderkirche Kreativ am 28. März 
wurde von 10 Kindern fleißig geschnippelt, 
gekocht, gebacken und genascht. Am Ende 
wurden die süßen, herzhaften, bekannten 
und unbekannten Speisen von den Kindern 
in biblischen Kostümen und von den Mitar-
beitern „zu Tische liegend“ verzehrt. Es war 
ein schöner Vormittag, der viel Spaß gemacht 
hat und bei dem allen (fast) alles geschmeckt 
hat. 		         Sophie-Charlott Hensen

Osterfrühstück nach Ostermette
Seit Jahrzehnten ist die liturgische Ostermette am Ostersonntag um 
6 Uhr, beginnend mit dem Osterfeuer im Park, gefolgt vom Einzug 
in die nur von Kerzen erhellte Kirche ein gottesdienstlicher Höhe-

punkt. Über 100 Besucher waren  
der Einladung der Kirche, „am 
Ende dieser hochheiligen Nacht 
zu wachen und zu beten“, gefolgt. 
Danach war wieder das Oster-
frühstück für die Gemeinde im 
Alten Kantorat liebevoll vorberei-
tet – mit phantasievoll gefärbten 
Eiern, kreativ gefalteten Servietten, 
noch warmen Brötchen, Bärlauch-

Zurückgeblickt

Ausstellung „Tiere der 
Arche Noah“ im 
Pfarrhaus Großstädteln
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Gemeinsames Essen 
nach kreativer 
Kinderkirche

Helfer des Osterhasens 
beim Ostereierfärben
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Butterschäfchen, heißen Getränken und vielen kulinarischen Köstlich-
keiten – Dank an alle ungenannt bleiben wollenden Osterhasen! 
Dennoch die Frage: Wer hätte Lust, im nächsten Jahr diese Osterhasen 
zu unterstützen?			             Ihr Pfarrer Dr. Arndt Haubold 

Singet dem Herrn ein neues Lied, 
denn er tut Wunder! Ps 98, 1a
Am 3. Mai, Sonntag Kantate, dem 
„Singesonntag“ unserer evange-
lischen Kirche, erklang neue Mu-
sik von Volker Bräutigam und Jo-
hannes Muntschick. Die Kantorei 
gestaltete diesen Gottesdienst. So-
wohl der Komponist der Missa bre-
vis Volker Bräutigam als auch die 
Witwe von Johannes Muntschick, 
Ursula Muntschick, waren anwesend und freuten sich über ihrerseits 
altbekannte Klänge. Die Mozart-Changes von Zsolt Gárdonyi, eine 
jazzige Bearbeitung eines Mozartthemas, rundeten diesen Gottesdienst 
ab. Anschließend lud die Kantorei ins Kantorat zu einer anregenden 
Stunde bei Café und Gebäck, zu der die beiden Ehrengäste ihren Erin-
nerungen Raum geben und manche Anekdote aus vergangenen Zeiten 
erzählen konnten.	   			            Frank Zimpel

Konfirmandenvorstellung 
mit Konfi-Türe
Sie sind unser ganzer Stolz – mei-
stens. Manchmal können Sie auch 
ganz schön stressen - unsere lieben 
Konfirmanden – davon könnten 
Eltern, Lehrer und auch wir Prak-
tikumsbetreuer einige „Stories“ er-
zählen. Aber das tun wir natürlich 
nicht, sondern freuen uns daran, 
dass sie im Konfirmationsgottes-
dienst am Pfingstsonntag nach 
dem zweijährigen Unterricht als mündige Gemeindeglieder eingeseg-
net werden. Der furiose Vorstellungs-Gottesdienst am 26. April erhielt 
ganz viel Lob: für die Beiträge der Konfirmanden, für die Ideen der 
Jungen Gemeinde, für die Herstellung der Konfi-Türe (in baulicher 
und kulinarischer Form), für den organisatorisch und musikalisch 
„rund“ geplanten Ablauf. Danke an alle Mitdenker und Mitwirker!

Ihre Renate Strohmann
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Einladungsaktion 
der Jungen Gemeinde

Unser Kantor und seine Ehrengäste 
beim Kirchencafé
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Zurückgeblickt

70 Jahre Kriegsende
Wir haben es beschämenderweise 
fast vergessen: 70 Jahre Kriegsende 
– 70 Jahre Frieden am 8. Mai. Der 
Kreis unserer russlanddeutschen 
Spätaussiedler hatte den Wunsch, 
des Ereignisses mit einem Frie-
densgebet im Gemeindezentrum 
Mitte zu gedenken. Überschaubar 

war die Zahl der Besucher, teils wegen des Bahnstreiks, teils wegen des 
Stadtfestes. Die Frauen hatten die Veranstaltung liebevoll vorbereitet 
mit musikalischen Beiträgen, Fotografien und bewegenden Zeugnissen 
aus bitteren russlanddeutschen Erfahrungen, aber auch mit Tagebuch-
aufzeichnungen eines Pfarrers aus Thüringen und Erinnerungen an 
Geschehnisse jener Wochen in Markkleeberg. Das ging zu Herzen, un-
termalt von Saxophon- und Akkordeonklängen. Das Ereignis gestattet 
keinen Triumph, sondern gibt der Dankbarkeit über 70 Jahre Frieden 
und der Sehnsucht nach seiner Erhaltung auch angesichts neuer po-
litischer Fronten in Europa Ausdruck. Deutlich betonten die Frauen 
das Leid der einfachen Menschen auf allen damaligen Seiten. Dennoch 
verließ eine Besucherin den Raum, weil es ihr zu deutschfreundlich 
erschien. Das zeigt, wie weit zurückliegende Ereignisse noch immer 
Verwundungen schaffen können. 		   Pfarrer Dr. Arndt Haubold 

Christian Lehnert 
in der Kirche Großstädteln
Er wohnt seit wenigen Jahren in 
Markkleeberg, der Lyriker und 
Theologe Christian Lehnert. Da 
hat er es nicht weit zur Kirche 
Großstädteln. Und die Kirche war 
gut besucht. Der Perkussionist 
Thomas Friedländer begleitete 

den Abend. Mit den Worten Lehnerts und vor den Bildwerken der 
Kirche hatte ich den Eindruck, in einer Künstlerkirche zu sein. Der 
Schriftsteller und Pfarrer ließ sich auf den besonderen Kirchraum ein 
und stellte seine 2013 im Suhrkamp Verlag erschienenen „Korinthi-
schen Brocken“ vor. Lehnert möchte die Scham, die mit Glaubens-
dingen verbunden sein kann, schützen. Wer glaubt, muss nicht ständig 
reden. Der Schriftsteller las aus seinem jüngst erschienenen Gedicht-
band „Windzüge“, darin enthalten auch drei Langgedichte zu Martin 
Luther. Der Meister der Verse gab der Frage nach Gott neuen Raum. 
Danke.					         Pfarrer Stephan Bickhardt   

Abend zum Kriegsende

Autor und Musiker
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Hinweise

Haus- und Krankenbesuche der Pfarrerin/des Pfarrers, auch mit Abendmahl 
oder Krankensalbung, können jederzeit persönlich oder telefonisch vereinbart 
werden.

 Seelsorgerliches:

 Finanzielles der Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West

 Technisches

Die Martin-Luther-Kirche verfügt über eine Rollstuhlfahrerrampe und eine 
Hörschleife für Hörbehinderte. Auch das Gemeindezentrum Mitte und der 
Gemeindesaal im Alten Kantorat sind behindertengerecht ausgebaut.
Die Abholung zum Gottesdienst mit PKW kann im Pfarramt bis Freitag, 10 
Uhr, angemeldet werden. 

 Finanzielles der Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben

Spenden: Empfänger: Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West,
Konto-Nr. 1 118 300 897, BLZ 860 555 92 – Sparkasse Leipzig,
IBAN  DE05 8605 5592 1118 3008 97; BIC  WELADE8LXXX
Verwendungszweck: Spenden - 1. Unterstützung für Zusatzkräfte der Kin-
der-tagesstätte, 2. Diakonische Arbeit, 3. Fahrradkirche Zöbigker, 4. Jugend-
arbeit, 5. Kindertagesstätte, 6. Kirchenerneuerung, 7. Orgelneubau

Mieten, Pachten, Erbpachten und Gebühren: 
Empfänger: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig, Konto-Nr. 1620479060, 
BLZ 350 601 90, Bank für Kirche und Diakonie; 
IBAN  DE72 3506 0190 1620 4790 60; BIC  GENO DE D1 DKD
Verwendungszweck: Cod. 1827, 
bitte Ihren Namen und den Verwendungszweck angeben!

Kirchgeld: Empfänger: Martin-Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West, 
Konto-Nr. 1 198 300 082, BLZ 860 555 92 – Sparkasse Leipzig, 
IBAN  DE65 8605 5592 1198 3000 82; BIC	WELADE8LXXX
Verwendungszweck: bitte Kirchgeld-Nummer angeben!

Kollektengutscheine (ab 2,50 €) können Sie gegen eine Zuwendungsbestäti-
gung im Pfarramt der Martin-Luther-Kirche erhalten.

Spenden, Mieten, Pachten, Erbpachten und Gebühren: 
Empfänger: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig, Konto-Nr. 1 620 479 060, 
BLZ 350 601 90, Bank für Kirche und Diakonie; Verwendungszweck: 
Cod. 1825, bitte Ihren Namen und den Verwendungszweck angeben!
IBAN  DE72 3506 0190 1620 4790 60, BIC	GENO DE D1 DKD

Kirchgeld: Empfänger: Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, 
Konto-Nr. 1 677 800 018, BLZ 350 601 90, Bank für Kirche und Diakonie; 
IBAN  DE52 3506 0190 1677 8000 18; BIC	GENO DE D1 DKD
Verwendungszweck: bitte Kirchgeld-Nummer angeben! 



Adressen und Ansprechpartner
Internet:	 www.martin-luther-kirchgemeinde.de
E-Mail: 	 Martin-Luther-Kirchgemeinde: kg.markkleeberg_west@evlks.de
Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben:   pfarramt.staedteln@online.de

Küster und Hausmeister Ekkehard 
Wagenlehner, Tel. 01 75/9 18 83 94
E-Mail: ekkehard.wagenlehner@evlks.de

Kantor Frank Zimpel
Tel.: 2535924, E-Mail: frank.zimpel@evlks.de

Gemeindezentrum und Pfarrhaus Mitte  
Mittelstr. 3 – Vermietung für Feiern über das 
Pfarramt der Martin-Luther-Kirchgemeinde

Altes Kantorat – Lauersche Str. 12 
Vermietung (2 Ferienwohnungen, 
Saal für Feiern) über das Pfarramt der 
Martin-Luther-Kirchgemeinde

Jugendhaus Großstädteln – Alte Straße 1
Vermietung über Pfarramt der Kirch-
gemeinde Großstädteln-Großdeuben

Verein der Freunde und Förderer der 
Fahrradkirche Zöbigker e. V. (Dorfstr. 2)
E-Mail: fahrradkirche@martin-luther-
kirchgemeinde.de
Anfragen zu Führungen/Besichtigungen über 
Pfarramt der Martin-Luther-Kirchgemeinde

Integrative Kindertagesstätte – Pfarrgasse 27
Tel. Büro: 3 58 49 41        Fax: 3 50 37 48 

Tel. Haus 1: 35 02 22 43  
Tel. Haus 2: 35 02 22 44
E-Mail: kita.markkleeberg_west@evlks.de

Öffnungszeiten:
montags – freitags	 6.30 – 17.00 Uhr

Stellv. Leiterin: Katharina Bernhardt/
Leiterin: Julia Dösinger (ab 13. Juli) 
Sprechzeit: dienstags	 14.00 – 17.00 Uhr

Friedhofsamt der Martin-Luther-
Kirchgemeinde, Rathausstr. 51

Öffnungszeiten:
mo./do./fr.	  10.00 – 12.00 Uhr
di.	  10.00 – 12.00 Uhr
	  und 14.00 – 17.00 Uhr

Sieghart Adler 
Tel.: 3 58 07 63, Fax: 3 54 15 98
E-Mail: friedhof@martin-luther-
kirchgemeinde.de

Öffnungszeiten des Alten Friedhofs:
April bis September
8.00 - 19.30 Uhr

Telefonseelsorge
Tel.: 08 00-1 11 01 11 oder  08 00-1 11 02 22

Pfarramt und Kirchgeldstelle der Martin-
Luther-Kirchgemeinde Markkleeberg-West 

Pfarrgasse 27 • 04416 Markkleeberg
Tel.: 03 41/3 58 69 59 
Fax: 03 41/3 58 78 75

Öffnungszeiten:
dienstags	 14.00 – 18.00 Uhr
donnerstags	 10.00 – 12.00 Uhr 
und	 14.00 – 16.00 Uhr
freitags	 10.00 – 12.00 Uhr

Renate Strohmann 
E-Mail: renate.strohmann@evlks.de

Ines Böhme, Tel.: 35 02 22 45
E-Mail: ines.boehme@evlks.de

Pfarramt, Kirchgeldstelle und Friedhofs-
verwaltung der Kirchgemeinde 
Großstädteln-Großdeuben  

Alte Straße 1 • 04416 Markkleeberg
Tel.: (03 42 99) 7 54 59
Fax:  (03 42 99) 7 54 02

Öffnungszeiten:
dienstags	 14.00 – 17.30 Uhr
mittwochs	 8.30 - 11.30 Uhr
freitags	 8.30 - 9.30 Uhr

Monika Hoffmann
E-Mail: pfarramt.staedteln@online.de

Pfarrer Dr. Arndt Haubold 
Mittelstr. 3 
Tel.: 3 58 55 09 • Fax: 3 58 58 37 
E-Mail: 
arndt.haubold@web.de (ständiger Abruf )
arndt.haubold@evlks.de
Sprechzeit: mittwochs 17.30 – 18.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz 
Alte Straße 1
Tel.: (03 42 99) 7 54 59   
Fax: (03 42 99) 7 54 02
E-Mail: kathrin.bickhardt-schulz@online.de
Sprechzeit: mittwochs 17.00 – 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Gemeindepädagoginnen
Carola Peifer, Tel. 3017252
E-Mail: c.peifer@gmx.net

Sophie-Charlott Hensen, 
E-Mail: Sophie.Charlott.Hensen@gmx.de 
tel. Kontakt über das 
Pfarramt Großstädteln-Großdeuben


